
St. Nikolai Bote 
Gemeindebrief der Ev. Gesamtkirchengemeinde  

Region Pritzwalk 

A
u

sg
ab

e
: 

A
p

ri
l -

 A
u

gu
st

  2
0

2
3

 

Feier 500 Jahre Kirche Falkenhagen 
am 9. Juli 2023 
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Zum Eingang 

Im Jahr 2023 geht es in der evangelischen Kirche um ein Herz-

stück des Glaubens: die Taufe. Dieses Jahr ist in den evangeli-

schen Kirchen Deutschlands das Jahr der Taufe. 
Ich selbst bin als kleines Kind getau# worden und habe darum 

keine Erinnerung mehr an meine Taufe. Es exis(ert nur ein Fo-

to, auf dem meine Eltern, mein älterer Bruder und ich nach 

dem Taufgo-esdienst vor der Kirche abgebildet sind. Ich bin als 

Baby auf dem Arm meiner Mu-er zu sehen. 

Obwohl ich mich nicht mehr an meine Taufe erinnern kann, hat es doch immer 

eine Bedeutung für mich gehabt, getau# zu sein. Ich habe mich immer als Teil der 

Kirche gefühlt, auch in Zeiten meines Lebens, in denen ich mit der Kirche nicht viel 

zu tun ha-e. Ich habe mich von Go- in meinem Leben begleitet und manchmal 

auch getragen gefühlt. Ich wusste und weiß, dass er für mich da ist. Diese Gewiss-
heit war immer da. Für mich ist meine Taufe der Beginn meines gemeinsamen We-

ges mit Go-. Diese Erfahrungen verbinde ich damit, getau# zu sein. 

Die Taufe bestä(gt die Zusage Go-es an jeden Menschen: „Du bist geliebt!“  

Ob kleine Kinder getau# werden, Erwachsene oder Jugendliche vor der Konfirma(-

on oder im Konfirma(onsgo-esdienst  – durch die Taufe wird ihnen allen zuge-

sprochen: Du gehörst zu Go-. Deshalb ist die Taufe ein Herzstück des christlichen 

Glaubens.   

Können Sie sich noch an Ihre Taufe erinnern? Sind Sie als Kind getau# worden oder 

haben Sie sich später bewusst dafür entschieden, sich taufen zu lassen? Was be-

deutet es Ihnen, getau# zu sein? Welche Erfahrungen haben Sie gemacht? 
Sie können über diese Fragen selbst einmal nachdenken. Dieses Jahr werden wir in 

den Gemeindegruppen, bei Taufgo-esdiensten und anderen Veranstaltungen Ge-

legenheiten schaffen, über die Bedeutung der Taufe nachzudenken und miteinan-

der ins Gespräch zu kommen. 

Am 17. September wird der Kirchenkreis Prignitz auf der Insel im Kyritzer Untersee 

einen Go-esdienst zum Jahr der Taufe feiern. Mehr dazu im nächsten Gemeinde-

brief. 

Denken Sie schon länger darüber nach, sich taufen zu lassen? Oder ist Ihr Interesse 

an einer Taufe geweckt? Dann nehmen Sie doch gern Kontakt zu uns auf. Dann 

kann das Jahr der Taufe zu Ihrem Jahr werden, an dem Sie sich haben taufen las-
sen. 

Es grüßt Sie herzlich 

Ihr Pfarrer Holger Frehoff 
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Neues von der Kirchensanierung St. Nikolaikirche 
In den Wintermo-

naten war baulich 

an der St. Niko-
laikirche nicht viel 

zu erleben. Aber es 

wurde Vieles ver-

waltungstechnisch 

weiter bearbeitet 

und vorangetrie-

ben. So ist der 

offene künstlerische 

We-bewerb für das Südfenster sehr gut vorangekommen. Am 13.01.23 fand ein 

Rückfragenkolloquium sta-. Sieben ausgesuchte Künstler, Architekten, Jurymit-
glieder und wir als Vertreter der Kirchengemeinde trafen sich, um unser Anliegen 

mit der Öffnung des Südfensters darzulegen. Es war ein sehr intensiver und berei-

chernder Austausch vor Ort direkt in der Kirche am Fenster und beim Aufwärmen 

im Gemeinderaum. Mit dem Kopf voller Gedanken und Anregungen sind alle sie-

ben Künstler danach losgefahren und versprachen bis zum 13.03.23 ihren Entwurf 

abzugeben. Am 17.03.23 werden wir in einer Jurysitzung von diesen sieben Fens-

terentwürfen einen vorschlagen, der im Laufe des Jahres zur Ausführung kommen 

wird. Wir planen, alle Entwürfe für einige Monate danach auch noch auszustellen. 

Somit können sich viele Menschen über die junge moderne Glaskunst informieren. 

Wir möchten heute hier bereits ein recht großes Dankeschön an alle Beteiligten 
bei der Vorbereitung aussprechen.  

Für die Ertüch(gung des Fundamentes an der Nordkapelle liegen alle Unterlagen 

vor, so dass wir einen Erweiterungsantrag an die LEADER Förderstelle stellen konn-

ten. Jetzt heißt es geduldig sein, bis es weitergehen kann. 

Es wird also noch einmal ein bewegtes Jahr an unserer Kirche werden. Wir haben 

viele Unterstützer und Förderer. Dafür sind wir dankbar. Im Herbst können wir 

konkreter über Fördermi-elbeträge informieren; auch wie es weitergehen kann 

mit der Innenraumsanierung und dem Umfeld um die Kirche herum.  

Sie merken, es gibt immer was zu tun. Deshalb bi-en wir um Ihre Unterstützung.  

Möchten Sie uns in unserem Vorhaben und bei unserem Eigenanteil unterstützen, 
können Sie Überweisungen auf das auf der Rückseite des Nikolaiboten angegebe-

nen Konto vornehmen, Betreff: Sanierung St. Nikolai Pritzwalk.  

Unsere alten Firstziegel stehen weiterhin in der Kirche bereit. Sie können Sie für 

eine Spende von 10 Euro das Stück erwerben.  

Im Namen des GKR  Chris-ne Flassig    Foto: U. Zerjeski  

Künstler & Jury-Mitglieder beim Rückfragenkolloquium Januar  
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Als Gesamtkirchengemeinde auf dem Weg 

Seit dem 1. Januar 2023 ist aus dem Pfarrsprengel Pritzwalk die Ev. Gesamtkir-

chengemeinde Region Pritzwalk geworden. In einem Go-esdienst in Falkenhagen 

am 15. Januar wurden die Ältesten des neuen Gemeindekirchenrates und ihre 

Stellvertretungen in ihr neues Amt eingeführt. Als Geschenk übergaben Pfarrerin 

Michels und Pfarrer Frehoff allen Ältesten ein Jojo, auf dem ein biblischer Vers aus 
dem Buch der Sprüche steht: „Wer geduldig ist, der ist weise.“ Das Geschenk ver-

band sich mit den Hinweisen: Bis man einen Jojo beherrscht und Kunststücke da-

mit machen kann, ist viel Geduld notwendig und manches Mal wird das Jojo dabei 

auf- und abgehen. Geduld wird nö(g sein, wenn wir uns gemeinsam in die neuen 

Strukturen und Aufgaben einer Gesamtkirchengemeinde einüben werden. Wahr-

scheinlich werden wir dabei auch manches Auf und Ab erleben, aber es lohnt sich, 

sich geduldig weiter einzuüben bis es funk(oniert. 

Der neue Gemeindekirchenrat triO sich monatlich, um die Belange der Gesamtkir-

chengemeinde zu beraten und Beschlüsse zu fassen. Außerdem wurden Arbeits-

kreise berufen, bestehend aus Ältesten und weiteren fachkundigen Personen zu 
den Bereichen Bau, Finanzen, Gemeinde, Liegenscha#en und Öffentlichkeitsarbeit, 

welche Themen für den Gemeindekirchenrat vorbereiten und Empfehlungen ge-

ben. Die Ortskirchenräte werden weiterhin vor Ort ak(v sein. 

So sind wir nun gemeinsam unterwegs, um miteinander und füreinander Verant-

wortung zu übernehmen.  

Text: Holger Frehoff, Foto: Mar(na Spitzner  

Der GKR der Gesamtkirchengemeinde wurde am 15. Januar in sein neues Amt eingeführt. 
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Die Mitglieder des neuen GKR 

Die Satzung der neuen Ev. Gesamtkirchengemeinde Region Pritzwalk legt fest, dass 

aus allen Ortskirchenräten (das sind die Gemeindekirchenräte des früheren Pfarr-

sprengels) Mitglieder im Gemeindekirchenrat der Gesamtkirchengemeinde vertre-
ten sind. Die folgenden Personen bilden den neuen Gemeindekirchenrat, der 15 

s(mmberech(gte Mitglieder hat. Die Stellvertretungen können beratend an den 

Sitzungen des Gemeindekirchenrates teilnehmen und übernehmen das S(mm-

recht, wenn die Ältesten aus ihrer Ortskirche nicht an der Sitzung teilnehmen kön-

nen. 

 

Ortskirche Falkenhagen-Preddöhl 

Frank Schmidt, Stellvertreter Bernd LieRe (für Falkenhagen) 

Frank Spitzner, Stellvertreterin Chris(ne Reichert (für Preddöhl) 

Ortskirche Giesensdorf 

Petra Telschow, Stellvertreterin Bri-a Eggert 

Ortskirche Groß Pankow 

Gisela Hauck, Stellvertreterin Regine Kusch 

Ortskirche Kuhsdorf-Kuhbier 

Sebas(an Heß, Stellvertreterin Inga Veurman 

Ortskirche Pritzwalk-Beveringen 

Uwe Dummer, Chris(ne Flassig, Chris(an Garlin, Sabine Kloß, Käthe Rädel, Ulrike 

Stroschein 

Stellvertretung (in der Reihenfolge) 

Claudia Langerwisch 

Dirk Spitzner 

Jürgen Kuhnt 

Uwe Pfeifer 

Ortskirche Schönhagen-Steffenshagen 

Mar(na Grätz, Stellvertreter Friedrich von Möller (für Schönhagen) 

Margit Vogel, Stellvertreterin Ute Malorny (für Steffenshagen) 

Pfarramt 

Susanne Michels 

Holger Frehoff 



 

6 

   Unser Lastenrad ist da! 
Lange haben wir darauf gewartet, nun ist es da: unser 

Lastenrad. Anschaffen konnten wir es mithilfe von För-

dermi-eln der Ak(on Mensch, des Landes Brandenburg 

und der Deutschen S(#ung für Engagement und Ehren-

amt. 
Das Lastenrad werden wir auf verschiedene Weise ein-

setzen: So wird es für das Angebot „EKIDZ auf Tour“ die-

nen, um Kuchen, Getränke und Spielgeräte zu transpor-

(eren, wenn wir in Pritzwalk und seinen Ortsteilen un-

terwegs sind, um mobile Begegnungsräume zu eröffnen. 

Im Sommer wird es einen Rikscha-Aufsatz zum Lasten-

rad geben, dann kann es auch als klassische Rikscha zum 

Einsatz kommen. Dann können zukün#ig Menschen, die 

in ihrer Mobilität eingeschränkt sind, z. B. zu den Café-

Angeboten im EKIDZ MiteinanderRaum abgeholt werden 
oder bei Bedarf zum Einkaufen oder zum Arzt gefahren 

werden. Ein Stück mehr soziale Teilhabe in der Stadt. 

Für unser Rad-Team suchen wir Freiwillige, die gern 

Fahrrad fahren. Es wird eine Einweisung in dem Umgang 

mit dem Lastenrad geben. Wer Interesse hat, melde sich 

gerne im EKIDZ MiteinanderRaum oder per EMail an: 

hallo@ekidz-miteinanderraum.de 

 

Die nächsten Termine für EKIDZ auf Tour:  
 
05. April 2023:   9.30 Uhr bis 12 Uhr CJD-Wohnstä-e Seefeld  
 
03. Mai 2023:    15 Uhr - Parkanlage Postplatz  

    15.45 Uhr - Spielplatz hinter der alten Post  
 
Weitere Termine finden Sie beizeiten auf unserer Homepage:  

www.ekidz-miteinanderraum.de 
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   Café Miteinander  
Zum Café im EKIDZ MiteinanderRaum sind alle eingeladen: Jung und Alt, Alteinge-

sessen oder Zugezogen, um Miteinander zu erleben, Kaffee und Kuchen zu genie-

ßen, miteinander ins Gespräch oder ins Spiel zu kommen. 
 

Zwei wöchentliche Café-Angebote laden ein: 
 

Donnerstags: Genera-onenCafé 
Donnerstags von 15 bis 17 Uhr treffen sich Alt und Jung, Groß und Klein zu Kaffee, 

Tee, frischen Waffeln oder selbst gebackenem Kuchen. Ältere Menschen kommen 

an den Café-Tischen ins Gespräch, Kinder spielen auf dem Teppich.  

Freitags: FamilienCafé  
Freitags von 15 bis 17 Uhr sind Familien besonders willkommen: Während die Kin-

der sich im Spielbereich tummeln, genießen die Erwachsenen eine leckere Tasse 

Kaffee oder Tee, lernen andere Groß-/Eltern kennen, kommen ins Gespräch und 

tauschen sich miteinander aus. 
  

Immer am letzten Donnerstag im Monat: ReparaturCafé 
Von 17-19 Uhr treffen sich einmal im Monat geschickte Menschen im EKIDZ Mitei-

nanderRaum, die vieles reparieren können. Leute, die mithelfen wollen zu reparie-

ren, und solche, die etwas zu reparieren haben, sind herzlich willkommen! 
Die nächsten Termine für das ReparaturCafé: 27. April, 25. Mai, 29. Juni 
 
Am 27. April wird es parallel zum Genera(onenCafé und zum ReparaturCafé von 

15-17 Uhr einen Frühlings-Kleidertauschzirkel geben. Neugierige und Tauschfreu-

dige sind herzlich willkommen! 
 

Wer mag sich im Café Miteinander engagieren?  
Wer hat Lust, im Café-Team mitzumachen und an einzelnen Nachmi-agen für 

Gastlichkeit zu sorgen, Menschen zu begrüßen, Waffeln zu backen, Kaffee oder Tee 

auszuschenken? Wer hat Gestaltungsideen für die Café-Angebote? Melden Sie sich 

gern beim Team des EKIDZ MiteinanderRaums.  
 

Osterpause 
Vom 11. - 14. April ist der EKIDZ MiteinanderRaum geschlossen. 
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   Bastelkreis  
Der Bastelkreis der evangelischen Kirchengemeinde triO sich ab sofort im EKIDZ 

MiteinanderRaum. An jedem ersten Donnerstag im Monat von 10-12 Uhr werden 

in geselliger Runde saisonale Basteleien angefer(gt. 

Wer Freude am gemeinsamen Basteln hat und mitmachen möchte, meldet sich 

bi-e per E-Mail an hallo@ekidz-miteinanderraum.de oder telefonisch unter 
(03395) 30 22 40 an. 

Die nächsten Termine: 6. April, 4. Mai, 1. Juni. 
 

Eltern-Kind-Treff 
Der EKIDZ MiteinanderRaum bietet viel Platz zum Krabbeln und Spielen für Säug-

linge und Kleinkinder. Guten Kaffee oder Tee gibt es für die Eltern. Muntere Run-

den von Eltern und Kindern treffen sich vormi-ags, um miteinander Zeit zu ver-

bringen, Kontakte zu knüpfen, zu spielen und sich bei einer Tasse Kaffee oder Tee 

auszutauschen.  

Herzliche Einladung an alle, die Lust haben, neu dazuzukommen! 

Dienstag bis Freitag 9.30 - 13.30 Uhr. 

Einladung zur 3. IdeenwerkstaA  
Am 22. Juni 2023 findet um 18 Uhr die dri-e Ideenwerksta- im EKIDZ Miteinan-

derRaum sta-. Dank der ProjekZörderung der Ak(on Mensch entwickelt sich der 

EKIDZ MiteinanderRaum weiter zu einem Ort der Begegnung und des Engage-

ments und darf sich weiter mit Angeboten und Projekten füllen, in denen Men-

schen miteinander und füreinander ak(v werden, gemeinsam etwas gestalten 
oder erleben. 
Was möchten Sie mit anderen gemeinsam tun oder erleben? Kochen, über be-

s(mmte Themen austauschen, krea(v werden, am Lagerfeuer sitzen und singen, 

aus Lieblingsbüchern vorlesen ... 

Welches Angebot würde Sie in den EKIDZ MiteinanderRaum locken?  

Wir freuen uns auf alle Interessierten, die ihre Vorschläge und Ideen mitbringen!  
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   EKIDZ-Geburtstag 

Herzliche Einladung zum 8. EKIDZ-Geburtstag am Sonntag, den 25.06.2023. Alle 

sind herzlich eingeladen, mit uns gemeinsam zu feiern – Jung und Alt, Groß und 

Klein, Personen mit besonderen Bedürfnissen, Menschen, die schon immer in 

Pritzwalk leben, und die, die hier neu Heimat suchen.  

Gefeiert wird ab 11 Uhr im EKIDZ-Garten, bei schlechtem We-er feiern, spielen, 
musizieren, essen und trinken wir in der St. Nikolaikirche. Lasst uns alle gemein-

sam ein buntes Fest mit Musik, Spaß, Freude, Essen und Getränken feiern.  
 

Text: Sarah Krasselt, Susanne Michels; Fotos: Inga Veurman 

Ev. Stephanus-Grundschule Prignitz 

Das Leben an der Evangelischen Stephanus-Grundschule 

Prignitz läu# munter. „Unsere Tochter geht jeden Morgen 

rich(g gerne zur Schule“, sagt mir eine Mu-er. „Unserem 
Sohn geht es gut hier“, sagt eine andere. Ich freue mich über solche Rückmeldun-

gen. Der lange Weg hat sich gelohnt.  

Zum nächsten Schuljahr wächst die Schule weiter. Neue Erstklässler kommen dazu. 

Dann werden Kinder des 1., 2. und 3. Schuljahrs an der Evangelischen Schule ler-

nen. Auch ins 3. Schuljahr könnten Kinder aufgenommen werden. Melden Sie sich 

bei Interesse gerne bei der Schulleiterin, Annerose Fromke: Tel.: 03395 40 12 86 8 

oder per Mail: Annerose.Fromke@stephanus.org 

Unterdessen laufen die Planungsarbeiten für die Schulhaussanierung der alten 

Knabenschule in der Grünstraße, in die die Evangelische Schule nach der Sanierung 

ziehen wird. Bauantrag und Gewinnung von Fördermi-eln beschä#igen gerade das 
Architekturbüro und die Arbeitsgruppe des Kirchenkreises. 

 

Lehrer*innen gesucht! 
Zum kommenden Schuljahr werden Lehrer*innen an der Evangelischen Grund-

schule gesucht: Wer möchte sich ins Team mit einbringen und die wachsende 

Schule mitgestalten? 
 
Bewerben Sie sich als Grundschullehrer*in: bewerbung@stephanus.org 
 
Nähere Informa(onen unter: www.karriere.stephanus.org 



Geburtstagsgratula-on 

Bei dir ist die Quelle des Lebens und in deinem Licht sehen wir das Licht. 
(Psalm 36,9) 

Wir gratulieren herzlich allen Gemeindegliedern, die in den 
Monaten April bis August 2023 ihren Geburtstag feiern und 

wünschen Ihnen herzlich Go-es Segen für das neue Lebens-

jahr. 

Ihre Ev. Gesamtkirchengemeinde Region Pritzwalk. 
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Lesepa-nnen und Lesepaten gesucht! 
Wer hat Lust, einmal in der Woche für 1-2 Stunden in die Schule zu kommen, mit 

einzelnen Kindern Lesen zu üben oder bei Exkursionen dabei zu sein? Wir freuen 

uns über freiwillig Engagierte, die unsere Schule mitgestalten. 
 

GoAesdienst mit der Schule am 23. April  
Einen (nach-) österlichen Go-esdienst, gestaltet mit den Kindern der Stephanus-

Grundschule, feiern wir am Sonntag nach den Osterferien am 23. April um 10 Uhr  

in der St. Nikolaikirche. Kinder und Erwachsene sind herzlich willkommen mitzufei-

ern. 

 

SchulgoAesdienste 
Zu den Schulgo-esdiensten der Stephanus-Grundschule einmal im Monat an ei-

nem Mi-wochmi-ag um 14 Uhr sind alle eingeladen, die gerne miZeiern möchten. 

Die nächsten Termine: 24. Mai, 21. Juni 

Text: Susanne Michels 



Kirchenmusik 
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Rückblick Pollo und Posaunen 
Auf der Jubilä-

umsfeier zum 

40-jährigen 

Bestehen un-
seres Posau-

nenchores 

kam die Idee 

auf, mit den 

Bläsern und 

Gemeindegliedern „on tour“ zu gehen. Das Vehikel dazu wurde schnell gefunden: 

der „Pollo“. Gesagt, getan: Am 22. Januar machten sich 50 Gemeindeglieder auf 

nach Mesendorf, wo die Bläser alle Anwesenden musikalisch herzlich begrüßten.  

Das größte Problem war: Bekommt Jakob seine Basstuba durch die kleinen Wag-

gontüren? Aber es passte! Im gemütlich, mollig warmen Pollo ging es durch hüb-
sche Landscha# nach Lindenberg. Dort wartete auf alle eine liebevoll vorbereitete 

Kaffeetafel mit reichlich frischem Kuchen. Natürlich 

ließen es sich die Bläser nicht nehmen, auch hier mit 

zün#iger Musik aufzuspielen.  

Anschließend konnte noch die Lindenberger Kirche 

besich(gt werden, in der u.a.  äußerst wertvolle und 

alte Wandmalereien aus dem 13. Jh. zu bestaunen wa-

ren. Nach dem Reisesegen von Kantor Reishaus ging es 

schnaufend, aber wohlig durch die nun schon dunkle 
Prignitz zurück nach Mesendorf und in die Heimatorte. 

Text & Fotos: Chr. Reishaus 

Möglichkeiten zum Musizieren 

Wenn Sie selbst oder in Ihrem Bekanntenkreis Kinder, Jugendliche oder junge Er-

wachsene kennen, die gern musizieren möchten, dann gibt es die Möglichkeit des 

Singens im Chor, des Orgelspielens innerhalb des „Orgelklanges Prignitz“ oder des 
Blasens eines Blechblasinstrumentes sowie das Erlernen des Blockflötenspiels. 

Auch schon erfahrenere Musiker(innen) sind willkommen.  

In allen Fällen melden Sie sich biAe bei Kantor Reishaus. 
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Konzertprogramm erste JahreshälHe 

Ein ausgesprochen vielfäl(ges Angebot hält das in der ersten Jahreshäl#e geplante 

Konzertprogramm in der St. Nikolaikirche bereit.  

Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr etwas mit und für Kinder dabei ist.  
Am 30. Juni besucht uns die Kinderkantorei der Ev. Schule Neuruppin mit dem 

spannenden Singspiel „Daniel in der Löwengrube“. Um die Nachbarscha# mit der 

Ev. Stephanus-Grundschule Prignitz zu ver(efen, werden im Vorprogramm auch 

Kinder von dort au#reten.   

Weiterhin werden wir wieder die Kreismusikschule Prignitz zu Gast haben. Nach 

den Saxophonen im letzten Jahr präsen(eren sich dieses Jahr am 21. Mai die be-

gabtesten Schüler(innen) der Querflötenklasse von Frau A. Westphal. Frau West-

phal versteht es immer wieder aufs Neue, in der Prignitz Talente hervorzubringen, 

die regelmäßig beim Landeswe-bewerb “Jugend musiziert” abräumen.  

Feine a-capella-Chormusik darf in der hervorragenden Akus(k  unserer Stadtkirche 
natürlich nicht fehlen und die wird uns am 18. Juni mit dem Chor “Wilsnack 

Cantabile” geboten.  

Eine besondere Note liegt im Konzert am 28. Juli, in dem - ja Sie lesen rich(g - drei 

Orgeln erklingen werden: unsere Schuke-Orgel, ein Porta(v und die Sheng, eine 

chinesische Mundorgel, gepaart mit  Tenor-und Sopransaxophonen. (Eintri- für 

das Konzert: 10€). 

Machen Sie sich auch auf zu einer Landpar(e mit Bläsermusik. Der Posaunenchor 

Falkenhagen gibt ein Konzert am 9. Juli zur Jubiläumsfeier “500 Jahre DorRirche 

Falkenhagen”.  

Der Warener Posaunenchor ist alljährlich zu Gast in der DorRirche in Schönhagen, 
wo sich die Kirchengemeinde rührend mit Kaffee und Kuchen um die Besucher 

kümmert. Dieses Jahr ist der Warener Posaunenchor am 11. Juni in der Schönha-

gener Kirche zu Gast. 

Auch unserer Orgel wird natürlich in einem Solokonzert am 5. Mai gebührend 

Raum gegeben.  

Und zu guter Letzt : Wo bleibt Sophia Körber? Sie kommt, aber dazu mehr im 

nächsten Gemeindebrief.  

Wer mithelfen möchte, die Veranstaltungen durchzuführen (Betreuung der Gäste 

und Musiker, Verteilung von Programmen usw.) melde sich bi-e bei Kantor Reis-

haus. 
Text: Chris(an Reishaus 

 

Eine Übersicht über das Konzertprogramm finden Sie auf der nächsten Seite. 
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Orgelmusik an der 3-manualigen Schuke-Orgel 
Freitag, 5. Mai, 18.00 Uhr, St. Nikolaikirche Pritzwalk 
Zum Wochenschluss steigt aus unzähligen Pfeifen das Gebet auf, mal andäch(g 

und entspannt, mal aufrü-elnd und fordernd. Solist: Kantor Reishaus 
 

MM - Die Meister von Morgen 
Sonntag, 21. Mai, 15.00 Uhr. St. Nikolaikirche Pritzwalk 
Konzertreihe der Kreismusikschule Prignitz mit den Querflöten 

Sie hören ein Querflötenquarte-, ein Querflötenquinte- sowie kleine und große 

Solisten an ihren Instrumenten;  

Leitung: Andrea Westphal, Begleitung: Kantor Reishaus 
 

Landpar-e I und Bläsermusik 
Sonntag 11. Juni, 17.00 Uhr, Kirche Schönhagen 
Der ev. Posaunenchor Waren ist zu Gast in der Kirche Schönhagen.  

Leitung: Ralph Mahlau  
 

Durch Jahreszeiten und Länder 
Sonntag, 18. Juni, 16.00 Uhr, St. Nikolaikirche Pritzwalk 
Erlesene a-capella-Chormusik  mit dem Chor “Wilsnack Cantabile” von Klassik und 

Volkslied zu Jiddisch bis zu Afrikaans. 

Leitung: Birgit Bockler, Begleitung: Kantor Reishaus 
 

Daniel in der Löwengrube 
Freitag, 30. Juni, 18.00 Uhr, St. Nikolaikirche Pritzwalk 

Die spannende Bibelge-

schichte wird in Musik 

gesetzt. Zu Gast ist die 

Kinderkantorei der Ev. 

Schule Neuruppin (s. Fo-

to). Leitung: KMD 

Ma-hias Noack. 
Im ersten Teil singen die 

Kinder der Ev. Stephanus-Grundschule Prignitz. Leitung: Kantor Reishaus. 
 

Landpar-e II und Bläsermusik 
Sonntag, 9. Juli, 14.00 Uhr, Kirche Falkenhagen 
Anlässlich des 500-jährigen Jubiläums der Kirche in Falkenhagen spielt der ev. Po-

saunenchor Falkenhagen zum Konzert in der DorRirche auf. 

Leitung: Kantor Reishaus 
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Rückblick: GoAesdienst zum Weltgebetstag 

Weltgebetstag 2023 – Glaube bewegt 
Hand aufs Herz: Was wissen Sie 

über Taiwan? Es ist eine Insel, 
ein sta-licher Anteil der Beklei-

dung und Elektronik wird dort 

hergestellt und es muss eine 

gewaltsame Übernahme durch 

China fürchten. Mehr konnte 

ich zu diesem Land nicht sagen 

und lag dabei sogar teilweise 

falsch: Taiwan besteht nicht aus 

einer, sondern aus über 100 

Inseln.  
Dank des Weltgebetstages ist mein Wissen über Taiwan gewachsen, ebenso meine 

Bewunderung für dieses Land und seine Bewohner. Die Texte im Weltgebetstags-

go-esdienst, der am 3. März sta`and, erzählten von mu(gen starken Frauen, die 

sich dank ihres Glaubens in einer patriarchal geprägten Gesellscha# behaupten 

konnten. Sie erzählten von Glaube, Liebe, Hoffnung, von Weisheit und Offenba-

rung, Kra# und Stärke, Macht und Herrlichkeit – Geschenke Go-es, die uns in un-

serem Leben begleiten und helfen, Schwierigkeiten zu überwinden.  

Dank der engagierten Frauen aus unserer Kirchengemeinde hat Taiwan an diesem 

Freitag eine S(mme bekommen. Bei uns und auf der ganzen Welt wurde Wissen 

über Taiwan geteilt, Bewusstsein über die Probleme geschaffen und gemeinsam 
mit den Taiwaner*innen gebetet. Der Projektchor unter Leitung von Kantor Chris(-

an Reishaus sorgte für eine s(mmungsvolle musikalische Gestaltung und nach dem 

Go-esdienst, konnten wir in diesem Jahr endlich wieder bei taiwanischem Essen 

beisammensitzen und den Weltgebetstag in Gemeinscha# ausklingen lassen.  

Text: Käthe Rädel, Foto: Michael S(er  

3(!) Orgeln / 2 Saxophone 
Freitag, 28.Juli, 19.30 Uhr, St. Nikolaikirche 
Kirchenorgel, Porta(v und Sheng sowie Tenor- und Sopransaxophon in concert. 

Mitreißende Rhythmen treffen auf alte Choräle und neue Melodien.  

Volker Jaekel - Orgeln, Gert Anklam - Saxophone. Eintri-: 10€. 
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Neue Saison Offene Kirche St. Nikolai 
Von Mai bis September ist die St. Nikolaikirche wieder geöffnet.  

Besucherinnen und Besucher sind willkommen, um die Kirche anzuschauen, einen 

Moment Ruhe zu genießen oder um eine Kerze anzuzünden und zu beten. 

Die Öffnungszeiten hängen davon ab, wie viele Menschen sich finden, um die Kir-

che zu öffnen. 
 

Nikolaiwächterinnen und -wächter gesucht! 
Nikolaiwächterinnen und Nikolaiwächter öffnen zu den Öffnungszeiten die Türen 

der St. Nikolaikirche.  Sie sind Ansprechpersonen für Besucherinnen und Besucher. 

Für diesen Dienst in unserer Kirchengemeinde suchen wir Menschen, die Lust ha-

ben, ein bis zweimal im Monat für jeweils zwei Stunden die Kirche zu öffnen, mit 

Menschen ins Gespräch zu kommen oder selbst die Ruhe zu genießen. In der Regel 

sind immer zwei Nikolaiwächterinnen und Nikolaiwächter gemeinsam im Einsatz. 

Melden Sie sich gerne im Pfarramt oder bei Enrico Jäckel, wenn Sie mitmachen 

mögen. 

 

Kirchenputz am Samstag, 22.4.2023, ab 10 Uhr 
Gemeinsam mit vielen Ak(ven eine Kirche zu putzen, macht rich(g Spaß!  

Und so ein großer Raum kann viele zupackende Hände vertragen. „Jetzt riecht es 
hier rich(g sauber“, sagte nach dem letzten Kirchenputz eine Engagierte zufrieden. 

Pünktlich zum Frühlingserwachen hat der Kirchraum dann seinen Staub abge-

schü-elt, wenn viele am 22.4. mit anpacken. Gegen 12 Uhr gibt es für alle Fleißi-

gen eine Suppe. 

 

Zu den Pritzwalker Festen ist die Kirche geöffnet 
Am 22. April wird in Pritzwalk Frühlingserwachen gefeiert. Die St. Nikolaikirche ist 

zur Besich(gung geöffnet. 

Auch zu den Pritzwalker Fes-agen ist die Kirche am 10. Juni geöffnet. Die Kirchen-

gemeinde bietet zu dem Anlass Kaffee und Kuchen an. 

Text: Susanne Michels 

Offene Kirche 



Veranstaltungshinweise 
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„Anpilgern“ Annenpfad 
Gründonnerstag, 6. April 
Auch in diesem Jahr wird die Pilgersaison auf dem Annenpfad am Gründonnerstag 
mit dem schon tradi(onellen Pilgertag eröffnet. Eröffnung ist um 10 Uhr in der 

S(#skirche des Kloster S(# zum Heiligengrabe mit Grußworten und einem Pil-

gersegen durch die Äb(ssin des Klosters, Dr. Ilsabe Alpermann.  

Die erste Etappe führt nach Alt-Krüssow, wo um 12.00 Uhr in der Kirche Sankt-

Anna eine Mi-agsandacht angeboten wird, zudem ein Mi-agsimbiss gegen Kos-

tenbeteiligung. Weiter geht es nach Bölzke, wo die Pilgernden die Fachwerkkirche 

besich(gen können und mit Kuchen und Getränken empfangen werden. Der Pil-

gertag endet in Heiligengrabe. 

Kirchenputz und offene Kirche zum „Frühlingserwachen“ 
Samstag, 22. April, ab 10.00 Uhr 
Alt und Jung - alle sind eingeladen mit Eimern, Putzlappen und Besen in die St. Niko-
laikirche zu kommen und mit anzupacken. Sorgen wir gemeinsam dafür, dass die 

Kirche Besuchende frisch geputzt empfangen kann. Um 12 Uhr gibt es zum Ab-

schluss eine Suppe auf der Wiese des EKIDZ. An demselben Tag ist die Kirche dann 

im Rahmen des Pritzwalker „Frühlingserwachens“ geöffnet. 

Frühlingsliedersingen in Groß Pankow 
Sonntag, 30. April, 14.00 Uhr, Kirche Groß Pankow 
Die Frauenhilfe der Ortskirche Groß Pankow lädt wieder ein zum gemeinsamen Sin-
gen von Frühlingsliedern in der Kirche. Zu Beginn gibt es eine Andacht. Danach wird 

Kantor Reishaus das gemeinsame Singen anleiten. Im Anschluss gibt es wieder 

Kaffee und Kuchen. 

GoAesdienst Himmelfahrt in Steffenshagen 
Donnerstag, 18. Mai, 11.00 Uhr, Kirche Steffenshagen 
Der Go-esdienst der Gesamtkirchengemeinde zu Himmelfahrt findet dieses Jahr in 
der DorRirche Steffenshagen sta-. Im Anschluss an den Go-esdienst wird vor der 

Kirche gegrillt. Eventuell wird wieder eine Fahrradgruppe ab der St. Nikolaikirche 

nach Steffenshagen angeboten. Achten Sie auf die Aushänge und die Informa(onen 

auf unserer Homepage. 
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Konfirma-on 
Pfingstsonntag, 28. Mai, 10.00 Uhr, St. Nikolaikirche 
Am Pfingstsonntag wird wieder eine Gruppe Jugendlicher in der St. Nikolaikirche 

konfirmiert. Konfirmiert werden dieses Jahr: Minna Bluhm, Mira Falkenhagen, Tom 

Gruschka, Mia Hentschke, Lisa Penno und Farell Riemann. In dem Go-esdienst am 

30. April um 9.30 Uhr in der St. Nikolaikirche stellen sich die Konfirmandinnen und 

Konfirmanden der Gemeinde vor. 

GoAesdienst zum DorUubiläum Beveringen 
Freitag, 2. Juni, 17.30 Uhr, Kirche Beveringen 
Beveringen feiert 655 Jahre. Fünf Jahre ist es her, dass wir das „Große Fest im klei-

nen Dorf“ gefeiert haben. Es ist so viel passiert und auf den Weg gebracht worden, 

dass wir „Beveringen ist Zukun#“ groß feiern wollen.  

Vom 2. - 3. Juni 2023 mit allerlei Höhepunkten für Groß und Klein. Beginnen wer-

den wir am 2. Juni mit einem Festgo-esdienst um 17.30 Uhr in unserer Kirche. 

Gemeindeversammlung 
Sonntag, 4. Juni, 14.00 Uhr, Garten des EKIDZ 
Die Gemeindeversammlung beginnt mit einer Andacht. Danach werden der Ge-

meindekirchenrat der neuen Gesamtkirchengemeinde sowie die Mitarbeitenden 

über ihre Arbeit und über wesentliche Entwicklungen und Ereignisse in der Ge-

meinde berichten.  

Im Anschluss sind alle eingeladen, noch bei Kaffee und Kuchen zu bleiben. Bei Re-

gen findet die Gemeindeversammlung in der Kirche sta-. 

Offene Kirche zu den Pritzwalker FesAagen 
Samstag, 10. Juni, ab 14.00 Uhr 
Zu den Pritzwalker Fes-agen öffnet die St. Nikolaikirche am 10. Juni ihre Türen. 

Außerdem werden Kaffee und Kuchen verkau#. 

Wir freuen uns über Kuchenspenden. Wenn Sie für den Verkauf einen Kuchen 

spenden, melden Sie sich bi-e im Gemeindebüro, Tel. 03395 302240. 

   EKIDZ-Geburtstag 

Sonntag, 25. Juni, ab 11 Uhr, EKIDZ-Garten 

Herzliche Einladung zum 8. EKIDZ-Geburtstag. Alle sind herzlich eingeladen, mit 
uns gemeinsam zu feiern. Weitere Infos finden Sie auf Seite 9 des Gemeindebriefs. 



500jähriges Jubiläum Kirche Falkenhagen 
Sonntag, 9. Juli, ab 10.00 Uhr  

Die DorRirche in Falkenhagen feiert in diesem Jahr ihr 500jähriges Jubiläum. Das 

soll gefeiert werden. Um 10.00 Uhr beginnt der Fes-ag mit einem Go-esdienst, 

den der Posaunenchor Falkenhagen musikalisch mitgestalten wird. 

Der Posaunenchor wird ebenfalls um 14 Uhr ein Konzert in der Kirche spielen. 
Für Essen und Trinken wird gesorgt. Es gibt Möglichkeiten, sich mit einem Mi-ag-

essen zu versorgen. Für den Nachmi-ag gibt es eine Kaffeetafel.  

Es wird Angebote für Kinder geben. Außerdem werden Sie viel Wissenswertes über 

die Kirche erfahren. Wir feiern ein Fest für die ganze Familie. 
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Leib und Seele 

Er ist 
Frühling lässt sein blaues Band 

wieder fla-ern durch die Lü#e; 

süße, wohl bekannte Dü#e 
streifen ahnungsvoll das Land. 

Veilchen träumen schon, 

wollen balde kommen. 

Horch, von fern ein leiser Harfenton! 

Frühling, ja du bists!  

Dich hab ich vernommen.  

Eduard Mörike 

Vitamin D3 
Vitamin D3, in der ak(ven Form-Calcitriol, ist ein Hormon, fe-löslich, welches ins 

Innere der Zellen gelangen kann und ca. ein Dri-el aller Gene reguliert.  

Also ist diese Substanz nicht nur für die Gesundheit der Knochen wich(g, sondern 

auch für ein funk(onierendes Immunsystem. Ebenso ist sie wich(g beim Gewe-

beauaau und -abbau in Knochen, Gelenken, Haut. 

Vitamin D3 sorgt für körperliche und geis(ge Fitness und die Immunabwehr, 

wenn wir genügend davon haben. Es hil#, Erkrankungen vorzubeugen, oder sie 

zu behandeln, z.B. Krebs, Autoimmunerkrankungen wie Mul(ple Sklerose, Osteo-
porose.  

Es schützt vor Infek(onskrankheiten, wird für Herz und Kreislauf benö(gt, Nerven 

und Gehirn, Blutdruck. 



Fehlt das Vitamin, bilden sich mehr Falten. Es kann sich Haarausfall einstellen. 

Vitamin D (Cholecalciferol) wird in der Haut durch UV-B- Strahlung gebildet und in 

Leber und Nieren in Vitamin D3 (Calcitriol) umgewandelt und so für den Körper 

nutzbar gemacht.  
Erst in Verbindung mit Vitamin K2, Magnesium, Zink, Vitamin A (Beta-Caro(n), Bor 

kann es rich(g wirken.  

Nega(v für die Bildung von Vitamin D3 sind Aufenthalt in geschlossenen Räumen, 

bedeckende Kleidung, Sonnenschutzmi-el.  

Mangel? Zeichen sind: Müdigkeit, Erschöpfung, Schwäche, Unruhe, Schlafstörung,  

Konzentra(onsstörung, Depression, Krämpfe, Muskelschmerzen, Rücken- und 

Kopfschmerzen, kalte Hände/Füße, Schwindel, Kreislaufprobleme.  

Es gibt folgende Empfehlungen: 5000-8000IE tgl. sind unbedenklich und notwen-

dig. Ihr Hausarzt kann einen Vitamin-D-Blu-est durchführen. 

Laut Studien schützt Vitamin D3 vor folgenden Erkrankungen und hil# heilen bei: 
Herzerkrankungen, Herzinsuffizienz, Bluthochdruck, Osteoporose, Gefäßerkran-

kungen, Atemwegserkrankungen, Karies, erhöhten Cholesterinwerten, Erkrankun-

gen des Bewegungsapparates, chronischen Erkrankungen, Autoimmunerkrankun-

gen, Diabetes 1 und 2, Neurodermi(s, Demenz, Krebs, Hörverlust, ADHS, Muskel-

krämpfen, Makula-Degenera(on, Rachi(s, Unfruchtbarkeit, Müdigkeit, Erschöp-

fung, Schwäche, Konzentra(onsmangel. 

Entscheidend sind die 5 Co-Faktoren! Vitamin K2, Magnesium, Zink, Vitamin A als 

Beta-Caro(n, Bor! Bor ist ein Spurenelement, welches in vielen pflanzlichen Le-

bensmi-eln enthalten ist. 

Vitamin D3 reguliert Abläufe in den Zellen, wirkt Entartungen entgegen, ist nö(g 
für Zelldifferenzierung- und Wachstum, reguliert ein Dri-el aller Gene, beeinflusst 

das Erbgut, fördert Knochenumbau- und Regenera(on, beugt der Sturzneigung 

Älterer vor, erhöht die Immunabwehr, schützt vor Erkältungen, wird für das Herz/

Kreislaufsystem benö(gt, stärkt die Gehirnleistung, erhöht die Neuroplas(zität, 

reguliert den Blutdruck, wirkt auf das Hormonsystem. 
 
Und zusätzlich nicht vergessen: Bewegung!!!   

Das Lebenselixier für unsere Gesundheit! 

 

Bleiben bzw. werden Sie gesund.      
 

Ihre Irmhild Krüger 
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Beerdigungen 

Wir gedenken der Menschen aus der Ev. Gesamtkirchengemeinde Region Pritz-

walk, die in den letzten Monaten unter Go-es Wort besta-et wurden. 
 
 

Die Inhalte können aus Datenschutzgründen nicht im Internet eingesehen wer-

den. 
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Veranstaltungen im Überblick 

EKIDZ auf Tour 5. April, 9.30 Uhr - 12.00 Uhr, CJD-

Wohnstä-e Seefeld  

Anpilgern 6. April, Start: 10 Uhr, S(#skirche Heili-

gengrabe 

Bastelkreis 6. April, 10 - 12 Uhr,  

EKIDZ MiteinanderRaum (Grünstr. 49) 

EKIDZ auf Tour 19. April, 15 Uhr Spielplatz Promenade 

(neben der Ev. Grundschule) 

 

Kirchenputz 22. April, ab 10 Uhr, St Nikolaikirche 

Offene Kirche zum Pritzwalker 
„Frühlingserwachen“ 

22. April, ab 12 Uhr, St. Nikolaikirche 

GoAesdienst mitgestaltet von den Kin-
dern der Ev. Grundschule 

23. April, 10 Uhr, St. Nikolaikirche 

Frühlings-Kleidertausch-Zirkel 27. April, 15 - 17 Uhr, 

EKIDZ MiteinanderRaum (Grünstr. 49) 

ReparaturCafé 27. April, 17 - 19 Uhr 

EKIDZ MiteinanderRaum (Grünstr. 49) 

Frühlingsliedersingen, anschließend 
Kaffeetafel 

30. April, 14 Uhr,  

Kirche Groß Pankow 

EKIDZ auf Tour 3. Mai,  

15 Uhr Parkanlage Postplatz, 

15.45 Uhr Spielplatz Alte Post 

Bastelkreis 4. Mai, 10 - 12 Uhr,  

EKIDZ MiteinanderRaum (Grünstr. 49) 

Orgelkonzert mit Chris-an Reishaus 5. Mai, 18 Uhr,  

St. Nikolaikirche 
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Veranstaltungen im Überblick 

GoAesdienst Himmelfahrt, 
anschließend Grillen 

18. Mai, 11 Uhr, Kirche Steffenshagen 

Querflötenkonzert der  
Kreismusikschule Prignitz 

21. Mai, 15 Uhr,  

St. Nikolaikirche Pritzwalk 

SchulgoAesdienst 
(alle sind eingeladen) 

24. Mai, 14 Uhr, St. Nikolaikirche 

ReparaturCafé 25. Mai, 17 - 19 Uhr,  

EKIDZ MiteinanderRaum (Grünstr. 49) 

Konfirma-on 28. Mai, 10 Uhr, St. Nikolaikirche  

Bastelkreis 1. Juni, ab 10 - 12 Uhr 

EKIDZ MiteinanderRaum (Grünstr. 49) 

FestgoAesdienst  
DorUubiläum Beveringen 

2. Juni, 17.30 Uhr, 

Kirche Beveringen 

Gemeindeversammlung 4. Juni, 14 Uhr, EKIDZ-Garten;  

bei Regen: St. Nikolaikirche  

Offene Kirche und Kuchenverkauf an 
den Pritzwalker FesAagen 

10. Juni, ab 14.00 Uhr,  

St. Nikolaikirche 

Konzert Warener Posaunenchor 11. Juni, 17 Uhr,  

Kirche Schönhagen 

Konzert Wilsnack Cantabile 18. Juni, 16 Uhr, 

St. Nikolaikirche Pritzwalk 

SchulgoAesdienst 
(alle sind eingeladen) 

21. Juni, 14 Uhr, 

St. Nikolaikirche 

3. IdeenwerkstaA EKIDZ 22. Juni, 18 Uhr,  

EKIDZ MiteinanderRaum (Grünstr. 49) 



Regelmäßige Veranstaltungen 
 
Wöchentlich: 

Montags   19.00 Uhr  „Blau Kreuz“ Gruppe , Grünstr. 25 

     Kontakt: Burkhard Kreuzer, Tel. 01515 3316658 

Mi-wochs  9.30 Uhr  Frühstückskreis, Kirchstr. 1 

Donnerstag  15 - 17 Uhr Genera-onenCafé, EKIDZ MiteinanderRaum 

Freitag  15 - 17 Uhr FamilienCafé, EKIDZ MiteinanderRaum 

Freitags   19.00 Uhr  Bläserprobe, GKZ Falkenhagen 
 
Monatlich: 

Letzter Mi-woch des Monats: 

   15.00 Uhr  Frauen-Männer-Treff, Grünstr. 25 

Zweiter Freitag des Monats: 

   14.30 Uhr Frauenhilfe Groß Pankow 
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Veranstaltungen im Überblick 

Feier 8. EKIDZ-Geburtstag 25. Juni, ab 11 Uhr, 

EKIDZ-Garten (Grünstr. 49); 

Bei Regen: St. Nikolaikirche 

ReparaturCafé 29. Juni, 17 - 19 Uhr 

EKIDZ (Grünstraße 49) 

Singspiel „Daniel in der Löwengrube“  
Kinderkantorei Ev. Schule Neuruppin 

30. Juni, 18 Uhr, 

St. Nikolaikirche Pritzwalk 

Fest zum 500jährigen Jubiläum  
der Kirche Falkenhagen 

9. Juli, ab 10 Uhr, 

in und an der Kirche Falkenhagen 

Konzert 3 Orgeln & 2 Saxophone 28. Juli, 19.30 Uhr, 

St. Nikolaikirche  
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Kirchgeld 

Erläuterung zum Gemeindekirchgeld 

Das freiwillige Gemeindekirchgeld wird von allen Gemeindemitgliedern erbeten, 

die keine Kirchensteuer entrichten, die aber bereit und finanziell in der Lage sind, 

einen regelmäßigen Beitrag für die Arbeit in ihrer Kirchengemeinde zu leisten. 

Das Gemeindekirchgeld kommt direkt der Arbeit vor Ort zugute. Als Kirchenge-
meinden sind wir Ihnen sehr dankbar, wenn Sie unsere Arbeit mit Ihrem Gemein-

dekirchgeld unterstützen. 
 
Alle Gemeindemitglieder, die in einem Arbeitsverhältnis stehen und deren Lohn 

die lohnsteuerpflich(ge Höhe erreicht, zahlen Kirchensteuern in Höhe von 9 % ih-

rer Lohnsteuer. 

Alle anderen Gemeindemitglieder werden um einen freiwilligen Beitrag, das Ge-

meindekirchgeld, gebeten. Für die Höhe dieses Beitrages gibt es folgende Empfeh-

lungen: 

Rentner, Arbeitslose, Vorruheständler und Eltern im Erziehungsjahr werden gebe-

ten, von ihrem Januar-Einkommen einen bes(mmten Prozentsatz als Jahresbeitrag 
zu zahlen: 
 
Rentner     5% von der Januar-Rente 

Vorruheständler    5% vom Januar-Einkommen 

Eltern im Erziehungsjahr   5% vom Januar-Einkommen 

Arbeitslose     3% vom Januar-Einkommen 
 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die mit ihrem Arbeitslohn die Lohnsteuer-

grenze nicht erreichen, sind gebeten, wie die Rentner 5% vom Januar-Einkommen 

zu zahlen. 

Die Zahlung gilt in jedem Fall für ein ganzes Jahr! 
Hausfrauen, Studenten und Freiwilligendienstleistende werden gebeten,  

6 € Beitrag pro Jahr zu zahlen.  
 
Bankverbindung 
Sparkasse Prignitz 

IBAN: DE 73 1605 0101 1411 000524 

BIC: WELADE1PRP 

BiAe bei Überweisung stets angeben: Name und Wohnort 
 
Sie können gern auch weiterhin Ihr Kirchgeld in Pritzwalk im Gemeindebüro, 

Grünstr. 49 bezahlen.  
 
Wir sind Ihnen dankbar für Ihre Unterstützung. 
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So funk-oniert ein TelefongoAesdienst: 

1. Zwischen 10.50 Uhr und 11.00 Uhr am Telefon einwählen: 0221 65048856  

2. Sie werden aufgefordert eine PIN einzugeben, geben Sie ein: 209243  

3. Sie werden aufgefordert, Ihren Namen zu 

nennen. Dadurch wissen die, die bereits 

dabei sind, wer dazu kommt und nun da-

bei ist.  

4. Am Ende des Go-esdienstes einfach wie-

der auflegen.  

5. Wer möchte, kann zu einem Nachgespräch 

in der Leitung bleiben. 
 
Termine: 7. April (Karfreitag); 30. April, 29. Mai; 25. Juni; 27. August 

TelefongoAesdienst 

GoAesdienste mit Bibliolog 

Ein Bibliolog im Go-esdienst an der Stelle, an der sonst die Predigt zu hören ist, 

lädt Go-esdienstbesucherinnen und -besucher ein, sich mithineinnehmen zu las-

sen in einen biblischen Text, sich einzufühlen in die Menschen, von denen erzählt 
wird, und sich hineinzudenken in das erzählte Geschehen. Biblische Geschichten 

können so lebendig werden, wenn Gedachtes und Gefühltes zur Sprache zu ge-

bracht wird. Ein Bibliolog lädt ein, krea(v und phantasievoll das zu entdecken, was 

zwischen den Zeilen eines biblischen Textes steht. Gemeinsam wird so der bibli-

sche Text erkundet und gepredigt. 
 
Termine: 21. Mai, 18. Juni 
 
Ich freue mich auf Go-esdienste mit Bibliologs-Erfahrenen und Neu-Gierigen! 
 
Susanne Michels  
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GoAesdiensAermine und -orte 

Donnerstag, 6. April: Gründonnerstag 

 18.00 Uhr Pritzwalk mit Abendmahl 
 
Freitag, 7. April: Karfreitag 
 9.30 Uhr Pritzwalk mit Abendmahl 

 9.30 Uhr Groß Pankow mit Abendmahl 

 11.00 Uhr Telefongo-esdienst  

 14.00 Uhr Falkenhagen mit Abendmahl 

 14.00 Uhr Schönhagen mit Abendmahl 
  
Sonntag, 9. April: Ostersonntag 

 9.30 Uhr Pritzwalk mit Taufe 

 11.00 Uhr Kuhsdorf  
Montag, 10. April: Ostermontag 
 9.30 Uhr Giesensdorf 
 
Sonntag, 16. April: Quasimodogeni( 

 9.30 Uhr Pritzwalk 
 
Sonntag, 23. April: Misericordias Domini 

 10.00 Uhr Pritzwalk mit der Ev. Stephanus-Grundschule Prignitz 

 14.00 Uhr Beveringen mit Taufe 
 
Sonntag, 30. April: Jubilate 

 9.30 Uhr Pritzwalk mit Vorstellungsgo-esdienst der Konfirmanden 

 11.00 Uhr Telefongo-esdienst 
 14.00 Uhr Groß Pankow mit Andacht und Frühlingssingen 
 
Sonntag, 7. Mai: Kantate 

 9.30 Uhr Pritzwalk 
 
Sonntag, 14. Mai: Rogate 

 9.30 Uhr Pritzwalk mit Abendmahl 

 11.00 Uhr Preddöhl 
 
Donnerstag, 18. Mai: Himmelfahrt 

 11.00 Uhr Steffenshagen 
 
Sonntag, 21. Mai: Exaudi 
 9.30 Uhr Pritzwalk mit Bibliolog 

 11.00 Uhr Kuhsdorf 
 
Sonntag, 28. Mai: Pfingstsonntag 

 9.30 Uhr Beveringen mit Taufe  

 10.00 Uhr Pritzwalk mit Konfirma(on 
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Montag, 29. Mai: Pfingstmontag 

 9.30 Uhr Falkenhagen 

 11.00 Uhr Telefongo-esdienst 
 
Sonntag, 4. Juni: Trinita(s 
 14.00 Uhr Pritzwalk, anschließend Gemeindeversammlung 
 
Sonntag, 11. Juni: 1. Sonntag nach Trinita(s 

 9.30 Uhr Pritzwalk mit Taufe 

 11.00 Uhr Groß Pankow 
  
Sonntag, 18. Juni: 2. Sonntag nach Trinita(s 

 9.30 Uhr Pritzwalk mit Bibliolog 

 11.00 Uhr Preddöhl 
 
Sonntag, 25. Juni: 3. Sonntag nach Trinita(s 

 11.00 Uhr Pritzwalk zum Geburtstag des EKIDZ im EKIDZ-Garten 
 11.00 Uhr Telefongo-esdienst 
 
Sonntag, 2. Juli: 4. Sonntag nach Trinita(s 

 9.30 Uhr Pritzwalk mit Abendmahl 

 11.00 Uhr Kuhsdorf 
   
Sonntag, 9. Juli: 5. Sonntag nach Trinita(s 

 10.00 Uhr Falkenhagen zum 500jährigen Jubiläum Kirche Falkenhagen 
 
Sonntag, 16. Juli: 6. Sonntag nach Trinita(s 

 9.30 Uhr Pritzwalk 
  
Sonntag, 23. Juli: 7. Sonntag nach Trinita(s 
 9.30 Uhr Pritzwalk 
 
Sonntag, 30. Juli: 8. Sonntag nach Trinita(s 

 9.30 Uhr Pritzwalk 
 
Sonntag, 6. August: 9. Sonntag nach Trinita(s 

 9.30 Uhr Pritzwalk 

Sonntag, 13. August: 10. Sonntag nach Trinita(s 

 9.30 Uhr Pritzwalk mit Abendmahl 
 
Sonntag, 20. August: 11. Sonntag nach Trinita(s 

 9.30 Uhr Pritzwalk 
 11.00 Uhr Beveringen 
 
Sonntag, 27. August: 12. Sonntag nach Trinita(s 

 9.30 Uhr Pritzwalk 

 9.30 Uhr Kuhsdorf 

 11.00 Uhr Telefongo-esdienst 



Ansprechpartner 
  

 Gemeindebüro:  

 Grünstraße 49, 16928 Pritzwalk 

 Tel.  03395 302240, Fax  03395 700988 

 Mail: gb-pritzwalk@kirchenkreis-prignitz.de 
 
 Öffnungszeiten: 

 Dienstag:   10 - 13 Uhr 

 Mi-woch:   10 - 13 Uhr 

 Donnerstag:  10 - 17 Uhr 
 
 Pfarramt: Susanne Michels und Holger Frehoff 

 Grünstraße 25, 16928 Pritzwalk 

 Tel. 03395 700938 

 s.michels@kirchenkreis-prignitz.de 

 h.frehoff@kirchenkreis-prignitz.de 
 
 Kirchenmusik: Kantor Chris(an Reishaus 

 Grünstraße 26, 16928 Pritzwalk 

 Tel. 01523 4258562  

 c.reishaus@kirchenkreis-prignitz.de 
 
 Herausgeber:  

 Ev. Gesamtkirchengemeinde Region Pritzwalk 
 
 Redak-onsteam Gemeindebrief: 
 Holger Frehoff, Irmhild Krüger, Claudia Langerwisch, Käthe Rädel, 

 Chris(an Reishaus 
 
 Bankverbindung: 

 KKVerband Prignitz-Havelland-Ruppin 

 Sparkasse Prignitz 

 IBAN: DE73 1605 0101 1411 0005 24 

 BIC:  WELADED1PRP 
 
 Homepage: 

 www.pfarrsprengel-pritzwalk.de 


